
Kennen Sie schon die Auwald – Erlebnispfade? 

Mitte April war es soweit – das „böse C“ verschaffte auch mir kurzfristig etwas mehr Freizeit, die ich zur aktiven Erholung 

und für angenehme Unternehmungen nutzen wollte. Ich wollte schon seit längerem den wunderschönen und jetzt schon 

frühlingshaft grünen Schlosspark Lützschena einmal mit Smartphone und Wasserflasche ausgerüstet „zielgerichtet“ 

erkunden. Ich hatte bereits 2019 die App „Auwald-Erlebnispfade“ auf meinem Handy installiert und wollte nun endlich 

das erste Mal ausprobieren, ob und wie das Ganze funktioniert. Nachdem ich zum Startpunkt geradelt bin (idealerweise 

ist dies die Auwald-Station – leicht zu finden und wohl jedem Naturliebhaber bekannt ), war nur noch folgendes zu tun: 

App-Symbol anwählen (GPS aktivieren für die Standortbestimmung), START, den Pfad „Schlosspark Lützschena“ 

auswählen, Nutzungsbedingungen lesen und akzeptieren und „Los geht’s“! In Richtung des roten Pfeiles 

(Entfernungsangabe steht darunter) loslaufen zur 1. Station und …… mehr wird nicht verraten .                                                                                                                             

Nur so viel: Erholsamer, informativer und kurzweiliger geht es kaum. Die jeweiligen Hörbeiträge sind als Text auch im 

Nachhinein daheim nochmal nachlesbar, es stehen viele weitere interessante Inhalte, Bilder und Hintergrundinfos zur 

Verfügung, man kann unterwegs die eigene Laufgeschwindigkeit individuell bestimmen - und nach diesem intensiven 

„Waldbaden“ in frischem (Bärlauch-)Sauerstoff eine köstlich gut durchschlafene Nacht erleben .                                         

Übrigens kann man die Tour ganz leicht vorbereiten: 

- Zu Hause (kostenloses WLAN) von www.auwaldstation.de/erlebnispfade“ die APP installieren 

- am besten gleich alle drei Dateien herunterladen  

(Auwald-Erlebnispfad: 4km, Im Reich der Bäume: 3km, Schlosspark Lützschena: 3km) 

- Vor Ort einfach nur noch den Pfad auswählen und „sorglos“ starten 

Naaa, neugierig geworden? Dann einfach in den nächsten Tagen mal ausprobieren.                                                                  

Zu Fuß oder mit dem Fahrrad - viel Kraft tanken! Und nicht vergessen, vor der Tour das Handy zu laden! 

A. Thiel 

 

PS: Mit etwas Glück treffen Sie im Schlosspark einen jungen Mann mit Fotoausrüstung. Ich hatte das Glück, als ich mit 

einer Freundin erneut unterwegs war. Und er hat uns seine neueste Errungenschaft gezeigt – er hat den wunderschönen 

Eisvogel fotografiert – schauen Sie selbst 
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